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Grundschule Ofen 
hier: Einrichtung einer Ganztagsschule 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Bad Zwischenahn beantragt auf Grundlage des vorgelegten pädagogischen 
Konzeptes der Grundschule Ofen die Errichtung einer Offenen Ganztagsschule an der 
Grundschule Ofen zum Schuljahr 2021/22 bei der Nds. Landesschulbehörde. 
 
Die angekündigten Fördermittel für den Ausbau der schulischen Ganztagsbetreuung sind 
für die Umsetzung des Raumkonzeptes zu beantragen.  
 
Für die zusätzliche beitragspflichtige Betreuung nach der Ganztagsgrundschule ist ein 
Konzept zu erstellen und den Gremien zur Beratung vorzulegen.   
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Schulausschuss des Rates der Gemeinde Bad Zwischenahn hat in seiner Sitzung am 
25. Mai 2020 folgenden Beschlussvorschlag einstimmig gefasst: 
 
„Die Gemeinde stellt fristgerecht den Antrag zur Einführung eines Ganztagsschulangebotes 
an der Grundschule Ofen zum Schuljahr 2021/2022. Hierzu wird dem Gemeinderat für die 
Sitzung am 07.07.2020 ein mit der Schulleitung und den zu beteiligenden Schulgremien 
abgestimmtes Konzept zur Beschlussfassung vorgelegt.“ 
 
 
Nach der Sitzung des Schulausschusses haben verschiedene Gespräche mit der Grund-
schule Ofen stattgefunden. Im Wesentlichen ging es um die räumliche Ausgestaltung der 
Schule zu einer Ganztagsschule. Die Raumplanung wurde mit den Wünschen der Schule 
überarbeitet und ist als Anlage 1 beigefügt. Es handelt sich um folgende Änderungen ge-
genüber der ersten Planung: 
 

 Rückbau eines Materialraumes u. a. für die Imker-AG und Kopierraumes zur Wie-
derherstellung eines Allgemeinen Unterrichtsraumes. 

 Ersatz für den Kopierraum und Materialraum aus vorgenannter Position durch Er-
weiterung des Klassenanbaus 

 Erweiterung des Lehrerzimmers mittels Durchbruch  



 Schaffung eines Erste-Hilfe-Raumes. Bisher war die Erste-Hilfe-Liege in der Teekü-
che des Lehrerzimmers untergebracht. 

 Einrichtung eines Behinderten-WC`s 

 Sanierung der weiteren Räume im Altbau (Ganztagshaus), wo u. a. die Bücherei 
und die Lehrküche untergebracht sind.  
 

Mit diesen Änderungen erhöhen sich die Gesamtkosten auf 1,2 Mio €. Im Haushalt 
2020/2021 sind insgesamt 850.000 € für die Planungs- und Baukosten der Ganztagsschule 
Ofen aufgenommen worden. Eine Finanzierung dieser Mehrkosten ist offen.  
 
Der Schulvorstand der Grundschule Ofen hat in seiner Sitzung am 22. Juni 2020 folgenden 
einstimmigen Beschluss gefasst: 
 
„Die Grundschule Ofen wird zum 01.12.20 den Antrag stellen, zum Schuljahr 2021/22 eine 
offene Ganztagsschule zu sein. Die Antragsstellung basiert auf dem vorgestellten Ganz-
tagsschulkonzept der Schule und dem vorgestellten Raumkonzept der Gemeinde Bad Zwi-
schenahn. Ergänzungen zum Raumkonzept wurden im Sitzungsprotokoll festgehalten.“ 
 
Das Ganztagsschulkonzept ist als Anlage 2 beigefügt. Das Protokoll der Sitzung vom 
Schulvorstand liegt noch nicht vor und wird nachgereicht. 
 
Die im Beschluss genannten Ergänzungen zum Raumkonzept sind Wünsche der Schule 
wie „Trennung des Englischraumes durch eine Leichtbauwand um eine Raum für  Lehrer-
arbeitsplätze und Förder-/Besprechungsraum zu schaffen“, „Gruppenraum umfunktionieren 
zum Waschraum, damit die Kinder vor dem Essen direkt bei der Mensa Hände waschen 
können“, „Möblierung des zweiten Unterrichtsraumes“, „Installation von zwei Activ Panels in 
den neuen Allgemeinen Unterrichtsräumen“. Diese Wünsche sind uns zum Teil beim letz-
ten Vorgespräch am 18. Juni 2020 von der Schule genannt worden und nicht mehr ins 
Raumkonzept aufgenommen worden. In den neuen Gesamtkosten sind diese Wünsche 
noch nicht enthalten.  
 
Für die Baumaßnahme wird haushaltrechtlich eine Wirtschaftlichkeitsberechnung auch mit 
alternativen Varianten erforderlich sein. 
  
In der Besprechung der Bundeskanzlerin mit den Regierungschefinnen und Regierungs-
chefs der Länder vom 17. Juni 2020 zur Bewältigung der Corona-Pandemie wurde festge-
legt, dass Bund und Länder zügig daran arbeiten sollen, dass die Voraussetzung für einen 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung und seiner Finanzierung (einschl. der Betriebskos-
ten) einvernehmlich zu klären ist. Die Länder werden vom Bund 1,5 Mrd. € für den Ausbau 
der Ganztagsbetreuung zur Verfügung gestellt bekommen, damit diese zeitnah eingesetzt 
werden können. Der Umfang der Baumaßnahme in Ofen erfordert die Inanspruchnahme 
von Fördergelder. Die Länder können beim Bund Mittel für Investitionen in 2020 und 2021 
abrufen. Leider sind die Fördermodalitäten noch nicht bekannt. Im Beschlussvorschlag ist 
daher aufgenommen worden, dass die angekündigten Fördermittel für den Ausbau der 
Ganztagsbetreuung mit zu verwenden sind, damit der Beschluss nicht förderschädlich ist. 
 
Hinsichtlich der Baumaßnahmen kann nicht gewährleistet werden, dass diese bis zum 
Schuljahresbeginn 2021/22 fertiggestellt sind. Laut Auskunft der Nds. Landesschulbehörde 
ist ein Start einer Ganztagsschule jeweils nur zum Schuljahresbeginn (1.8. j. J.) möglich. Es 
wird dazu geraten, nur mit abgeschlossenen Baumaßnahmen die Ganztagsschule zu star-
ten.  
 
Weitere Einzelheiten zur Errichtung einer Ganztagsschule in Ofen: 
 
 
 



Ganztagsschulkonzept 
 
Das Ganztagsschulkonzept der Grundschule Ofen beinhaltet einen offenen Ganztag von 
Montag bis Donnerstag von 12:45 Uhr bis 15:00 Uhr. Bei einer Offenen Ganztagsschule 
handelt es sich um ein verlässliches Angebot, welches außerhalb und ergänzend zu den 
regulären Unterrichtszeiten von der Schule durchgeführt wird. In der Offenen Ganztags-
schule finden außerunterrichtliche Angebote grundsätzlich nach dem Unterricht statt. Die 
Teilnahme an den außerunterrichtlichen Angeboten ist freiwillig. Die Anmeldung für alle 
oder nur einzelne Tage verpflichtet für die Dauer eines Schulhalbjahres zur regelmäßigen 
Teilnahme.  
 
Die Schule plant u. a. mit den Kooperationspartnern Musikschule Bad Zwischenahn e.V. 
und dem TuS Ofen zusammenzuarbeiten. In den pädagogischen Grundsätzen/Prinzipien 
und Ziele des Ganztagsangebotes sind die Leitsätze der Schule aufgenommen.  
 
Die Schule möchte dann um 7:45 Uhr (bisher 8:00 Uhr) starten, um eine Mittagspause von 
45 Minuten darzustellen. Der Landkreis Ammerland als Träger der Schülerbeförderung ist 
hier noch zu beteiligen.  
 
 
Beteiligung an den Personalkosten für die pädagogischen Mitarbeiter 
 
Nach dem Erlass „Die Arbeit in der Ganztagsschule“ vom 01.08.2014, zuletzt geändert 
durch Erl. vom 10.04.2019, erhält die Schule einen Zuschlag für einen Zusatzbedarf an 
Lehrerstunden zur Ausgestaltung der Ganztagsschule. Berechnungsgrundlage ist die Zahl 
der am Ganztag teilnehmenden Schülerinnen und Schüler.  
 
Es könnte sein, dass dieser Zuschlag nicht für die komplette Ausgestaltung des Ganztages 
ausreicht. In der Grundschule am Wiesengrund werden zzt. Kosten für pädagogisches Per-
sonal übernommen. In der Grundschule Petersfehn übernimmt die Jugendpflege im Rah-
men einer unentgeltlichen Kooperationsvereinbarung außerunterrichtliche Ganztagsange-
bote. Hier sollten vorsorglich Mittel im Haushalt 2021 mit aufgenommen werden. Da der 
tatsächliche Lehrerstundenzuschlag und die Anzahl der teilnehmenden Schüler an den 
einzelnen Tagen noch nicht feststehen, kann der Zuschussbetrag noch nicht ermittelt wer-
den 
 
 
Erstausstattung – bewegliches Vermögen 
 
Die Ganztagsgrundschulen in der Gemeinde Bad Zwischenahn haben für die Erstausstat-
tung der Nachmittagsbetreuung (Eigentumsschränke, Spiele u. ä.) einen Betrag in Höhe 
von 500 € pro Klasse erhalten. Der Grundschule Ofen sollte daher ein Betrag von 4.500 € 
für 9 Klassen bereitgestellt werden. 
 
 

Material- und Fahrtkosten 
 

Die Ganztagsgrundschulen erhalten für die zusätzlichen Material- und Fahrtkosten für den 
Ganztagsbetrieb jährlich 400 € bzw. 200 € pro Tag des Ganztagsangebotes. Im Verhältnis 
zu den Schülerzahlen sollte die Grundschule Ofen jährlich 1.200 € zusätzlich zum Schul-
budget bereitgestellt werden (300 € pro Tag des Ganztagsangebotes /Jahr). 
 

 
 
 



Mittagsverpflegung – Erstausstattung 
  
Die Erstausstattung der Mensa ist in den o.g. Baukosten enthalten.  
 
 
Mittagsverpflegung - Mitarbeiter/in für die Essensausgabe 
 
Für die Mittagsverpflegung sind zwei Küchenkräfte, die das Essen verteilen und die Nach-
arbeiten (Spülen) erledigen, einzustellen. Der zeitliche Rahmen richtet sich nach der Anzahl 
der Ganztagskinder. Für den Stellenplan 2021, der vom Gemeinderat genehmigt wird, 
müssten die Stellenanteile geschätzt werden.  
Alternativ könnte die Vergabe der Mittagsverpflegung mit Ausgabepersonal erfolgen. Hier-
über wird im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens der Mittagsverpflegung 2021 ent-
schieden.  
  

 
Mittagsverpflegung – laufende Kosten 

 
Im Haushalt 2021 sind für die Mittagsverpflegung Ansätze für die Einnahmen von Essens-
geld und Kostenübernahme Mensaessen vom Landkreis Ammerland (Bildungs- und Teil-
habepaket) und einem Ausgabeansatz für die Aufwendungen für Essen aufzunehmen. Zur-
zeit werden die Mittagessen in der Gemeinde Bad Zwischenahn bezuschusst. Die Schüle-
rinnen und Schüler zahlen einheitlich 3,00 € pro Menü und die „Nichtschüler“ 4,00 € pro 
Menü. Für die sonstigen Bewirtschaftungskosten (Entsorgung der Speiseabfälle), Erwerb 
und Unterhaltung bewegliches Vermögen, Verbrauchsmittel Reinigung, Dienst- und 
Schutzkleidung Mensapersonal und Bewirtschaftungskosten sind zusätzliche Ansätze auf-
zunehmen. Die Mittel werden zu den Haushaltsplanberatungen 2021 ermittelt. 
 

 
Schülerbeförderung 

 
Der Landkreis Ammerland als Träger der Schülerbeförderung hat sein Einvernehmen zum 
Antrag auf Errichtung einer Ganztagsschule zu geben, um sicherzustellen, dass keine Ein-
wände gegen die Antragsstellung erhoben werden und die Schülerbeförderung sicherge-
stellt ist. Dem Schulamt des Landkreises Ammerland wird der Antrag nach einer positiven 
Beschlussfassung in unseren Gremien übermittelt. 

 
 
Kostenpflichtige Nachmittagsbetreuung nach der Ganztagsschule   
 
Der Hort „För use Kinner“ in Ofen bietet zurzeit eine Betreuungszeit von Montag bis Freitag 
bis 16:00 Uhr an. Es ist angedacht eine nachschulische Betreuung, wie in Petersfehn, von 
Montag bis Donnerstag von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag bis 15:00 Uhr bzw. 16:00 
Uhr in Ofen anzubieten. Es besteht eine grundsätzliche Bereitschaft des Vereins „För use 
Kinner“ diese Aufgabe zu übernehmen.  
 
Bei einer Betreuungszeit bis 10 Stunden wöchentlich ist eine Betriebserlaubnis gem. § 45 
SGB VIII vom Landesjugendamt erforderlich. Es können 20 bis 25 Kinder pro Gruppe be-
treut werden. Als Erstkraft ist eine Erzieherin oder Sozialassistentin erforderlich. Die Zweit-
kraft kann eine Nichtfachkraft sein.  
 
Die Räumlichkeiten des Vereins „För use Kinner“ könnten genutzt werden. Hierzu ist noch 
ein Konzept zu erstellen. Voraussetzung für dieses Angebot ist die Teilnahme von 8 Kin-
dern. 
 



Für dieses zusätzliche Angebot sind von den Erziehungsberechtigten Entgelte zu entrich-
ten. Entsprechende Haushaltspositionen sind im Haushalt 2021 aufzunehmen.  
 
Das Betreuungskonzept für dieses kostenpflichtige Nachmittagsangebot nach der Ganz-
tagsschule wird zu gegebener Zeit den Gremien zur Beratung vorgelegt.  
 
 
Genehmigungsverfahren: 
 
Ein Antrag auf Errichtung eines Ganztagsschulangebotes an der Grundschule Ofen zum 
Schuljahr 2021/22 ist fristgerecht bis zum 01.12.2020 bei der Nds. Landesschulbehörde zu 
stellen. Eine Genehmigung wird jeweils zum Schuljahresbeginn erteilt. Sollte sich abzeich-
nen, dass die erforderlichen Baumaßnahmen für den Ganztag nicht zum Schuljahresbeginn 
fertiggestellt sind, empfiehlt die Nds. Landesschulbehörde den Antrag zur Errichtung einer 
Ganztagsschule erst zum 1.8.2022 zu stellen.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Über die Finanzierung der Mehrkosten von rd. 350.000 € ist im Rahmen der Haushalts-
planberatungen 2021 zu befinden. Dazu ist eine Wirtschaftlichkeitsberechnung zu erstellen.  
 
Im Haushalt 2021 und in die Finanzplanung 2022 sind folgende Haushaltpositionen aufzu-
nehmen. Die Höhe der Haushaltsmittel werden zu den Haushaltsplanberatungen mitgeteilt. 
 

 Zuschuss Mittagsverpflegung Landkreis 

 Einnahmen von Essensgeld 

 Sonstige Beschäftigte  

 Unterhaltung bewegliches Vermögen Mensa 

 Bewegliches Vermögen Mensa 

 Sonstige Bewirtschaftungskosten 

 Verbrauchsmittel Reinigung  

 Dienst- und Schutzkleidung 

 Material- und Fahrtkosten (1.200 € jährlich) 

 Aufwendungen für Essen 

 Personalkosten Mittagsverpflegung  

 Erstausstattung Ganztagsschule (2021 = 4.500,00 €) 

 Ausstattung Mittagsverpflegung 

 Einnahme beitragspflichtige Angebot 

 Personal- und Sachausgaben beitragspflichtiges Angebot     

 
 
Externe Anlagen: 
 
Anlage 1 – Grundrissplan Erweiterung Grundschule Ofen zur Ganztagsschule 
 
Anlage 2 – Ganztagsschulkonzept der Grundschule Ofen 
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